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Antragsteller*in: Tom Ritter

Änderungsantrag zu WP-3

In Zeile 26:
In Brandenburg können wirdie meisten Bürger*innen gut und sicher leben. Das bestätigt auch die
polizeiliche Kriminalstatistik: Zwar stieg die Zahl der Straftaten im letzten Jahr an, sie bleibt aber
weiterhin niedriger als vor der Coronapandemie. Das gleiche gilt für schwere Straftaten wie
Körperverletzungen. Wir wollen, dass diealle Brandenburger*innen auch in Zukunft sicher leben können.
Darum müssen wir unsere Sicherheitsbehörden jetzt auf die Herausforderungen der Zukunft
vorbereiten: Mit genug Personal, guter Ausstattung, fairen Arbeitsbedingungen und Digitalkompetenzen.
Immer im Blick behalten wir dabei die Freiheitsrechte aller Bürger*innen. Darum stehen wir klar gegen
sinnlose Massenüberwachung und intransparente Sicherheitsbehörden. Gemeinsam schützen wir
unsere demokratische und vielfältige Gesellschaft.

Begründung

Nicht alle Menschengruppen können in Brandenburg gleich sicher leben. Das sollten wir in dieser
Formulierung nicht "weg beschönigen."

50. LANDESDELEGIERTENKONFERENZ 
20./21. Januar 2024 Potsdam
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